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Menschenrechtliche Fragen rund um Demenz 

 

Neueste Erkenntnisse zu Demenz:  

Forschung, Diagnostik, Therapie und  

ganzheitlicher Umgang 

 
Gemäss Schätzungen gibt es in der Schweiz ca. 125‘000 demenzkranke 

Menschen. Diese Zahl wird angesichts der alternden Bevölkerung in den 

nächsten Jahrzehnten noch stark ansteigen, was die Betroffenen, die An-

gehörigen, die Medizin und Pflege, aber auch die Politik und Forschung, 

vor grosse Herausforderungen stellen wird. Doch was ist Demenz über-

haupt? Wie sehen die gängigen Diagnose-, Behandlungs- und Betreu-

ungsmethoden von Demenzkranken in der Schweiz aus? Gibt es hierzu 

neue Erkenntnisse? Wie wird der Demenzerkrankte in unserer Gesell-

schaft wahrgenommen? Gibt es einen individuellen Umgang oder 

möchten wir die Betroffenen lieber abschieben?  
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